
Sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns, Sie zu unserer Tagung zum Thema Suchtprävention und Suchthilfe im

digitalen Zeitalter begrüßen zu dürfen. In unserer heutigen digitalen Welt gibt es

zahlreiche Möglichkeiten, um Menschen in verschiedenen Lebenssituationen zu

unterstützen und ihnen bei der Bewältigung von Suchterkrankungen zu helfen. Ob

durch Online-Seminare, Apps oder andere digitale Angebote - die Digitalisierung

eröffnet uns neue Wege, um effektive Suchtprävention und -hilfe zu leisten.

„Gerade beim immer noch häufig stigmatisierten Thema Sucht kann das Internet einen

besonders niedrigschwelligen und anonymen Zugang zu Hilfen bieten“, sagte

Gesundheitsminister Klaus Holetschek. Die oftmals zeitliche und örtliche Flexibilität

sind nur wenige der vielen Vorteile, die sich aus dem digitalen Angebot ergeben. Das

Modellprojekt DigiSucht, welches neben anderen spannenden Projekten auf unserer

Tagung vorgestellt wird, hat sich der Thematik besonders intensiv angenommen.

Unsere Tagung bietet Ihnen zudem die Möglichkeit, sich über die neuesten

Entwicklungen auf diesem Gebiet zu informieren und sich mit Expert:innen und

anderen Teilnehmer:innen auszutauschen. Wir haben ein abwechslungsreiches

Programm zusammengestellt, das sowohl theoretische als auch praktische Aspekte

abdeckt und Ihnen hilfreiche Einblicke in die Arbeit mit digitalen Angeboten geben soll.

Wir hoffen, dass Sie von der Tagung inspiriert werden und neue Ideen mit nach Hause

nehmen können, um die Arbeit in Ihrem eigenen Bereich zu verbessern.

Wir freuen uns auf einen regen Austausch!

Dr. Thomas Gredner und Nina Ploch

wiss. Mitarbeitende BAS UG

Einladung zur Fachtagung
Suchtprävention und Suchthilfe 

im digitalen Zeitalter

H y b r i d - V e r a n s t a l t u n g  a m  2 2 .  J u n i  2 0 2 3  

Datum: Donnerstag, 22. Juni 2023

Uhrzeit: 9:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr

V E R A N S T A L T U N G S O R T
KKV Hansa-Haus

Brienner Str. 39

80333 München

Lageplan: http://www.kkv-hansa-muenchen.de/lageplan.html

Die Veranstaltung wird online über Zoom übertragen. Den Link erhalten Sie nach

Anmeldung per Mail zugeschickt.

A N M E L D U N G
Fortbildungspunkte:

Für den Besuch der Veranstaltung werden Fortbildungspunkte bei der PTK Bayern beantragt.

Teilnahmegebühr:

Die Veranstaltung ist gebührenfrei.

Anmeldung:

Melden Sie sich auf unserer Website zur Veranstaltung bis spätestens 15.06.2023 an. Nutzen 

Sie hierfür die Links oder einen der obigen QR-Codes:

▶ Präsenz: https://www.bas-muenchen.de/veranstaltung/suchtpr_sh_dig_prae

▶ Online: https://www.bas-muenchen.de/veranstaltung/suchtpr_sh_dig_onl

Z I E L G R U P P E
Mitarbeitende von Suchthilfeeinrichtungen u. Suchtberatungsstellen, Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -therapeuten, Psychotherapeutinnen und -

therapeuten, Ärztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und Apotheker sowie weitere mit 

Abhängigkeitserkrankungen befasste Berufsgruppen

I N F O R M A T I O N E N
Allgemeine Veranstaltungshinweise finden Sie unter: 

https://www.bas-muenchen.de/veranstaltungen/avb/

S c a n n e n  u n d  a n m e l d e n ! P r ä s e n zO n l i n e
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P R O G R A M M

9:30 Uhr Begrüßung und Moderation  

Prof. Dr. Oliver Pogarell

9:40 Uhr Videogrußwort durch Klaus Holetschek, StMGP

Einführung

9:50 Uhr Digitaler Wandel in der Suchtprävention

Martin Heyn, Bayerisches Zentrum für Prävention und 

Gesundheitsförderung

Auf(zu)suchende digitale Angebote in der Suchthilfe und -prävention

10:30 Uhr Erste Erfahrungen mit DigiSucht in Bayern

Iris Scheuberth, Bayerisches Zentrum für Prävention und 

Gesundheitsförderung

11:00 Uhr PAUSE – Vorstellung MINDZONE und NET-Piloten

11:30 Uhr Streetwork im Netz - Digitale Streetwork für die 

Zielgruppe suchtmittelkonsumierender junger Menschen

Birgit Treml, Condrobs e.V.

12:00 Uhr Digital Streetwork des Bayerischen Jugendrings

Jonas Lutz, Digital Streetwork Bayern, Bayerischer 

Jugendring

12:20 Uhr Digitale Streetwork im Bereich Glücksspielsucht

Konrad Landgraf, Landesstelle Glücksspielsucht Bayern

12:35 Uhr Digitale Streetwork im Bereich Essstörungen

Daniela Riediger & Sabine Dohme, ANAD e.V.

12:50 Uhr MITTAGSPAUSE

Chancen und Grenzen der digitalen Transformation in der …

14:00 Uhr … Onlineberatung

Prof. Emily Engelhardt, Hochschule München, Fakultät für 

angewandte Sozialwissenschaften

14:30 Uhr … Digitalen Behandlung

Prof. Dr. Christian Hanshans, Hochschule München, 

Fakultät für angewandte Naturwissenschaften und 

Mechatronik  

15:00 Uhr PAUSE – Vorstellung der BAS-Lernplattform

Risiken und Potenzial von Social Media

15:30 Uhr Suchtrisiken im Social Media Bereich am Beispiel TikTok

Prof. Dr. Judith Ackermann, Hochschule Potsdam, 

Fachbereich Sozial- und Bildungswissenschaften 

16:00 Uhr Wie kann Social Media zur Suchtprävention eingesetzt 

werden?

Markus Gerstmann, ServiceBureau Jugendinformation

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung
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R E F E R I E R E N D E

Ackermann Judith, Prof. Dr.

Hochschule Potsdam, Fachbereich Sozial- und Bildungswissenschaften

Dohme Sabine

ANAD e.V.

Engelhardt Emily, Prof.

Hochschule München, Fakultät für angewandte Sozialwissenschaften

Gerstmann Markus

ServiceBureau Jugendinformation

Hanshans Christian, Prof. Dr. 

Hochschule München, Fakultät für angewandte Naturwissenschaften und Mechatronik 

Heyn Martin

Bayerisches Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung

Landgraf Konrad

Landesstelle Glücksspielsucht Bayern

Lutz Jonas

Digital Streetwork Bayern, Bayerischer Jugendring

Pogarell Oliver, Prof. Dr.

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der LMU München, 1. Vorsitzender BAS e.V.

Riediger Daniela

ANAD e.V.

Scheuberth Iris

Bayerisches Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung

Treml Birgit

Condrobs e.V.

K O N T A K T
Bayerische Akademie für Sucht- und 

Gesundheitsfragen Unternehmergesellschaft 

(haftungsbeschränkt)

Landwehrstr. 60-62, 80336 München

Geschäftsführung: Dr. med. Beate Erbas (MPH)

Tel.: 089 530730-0

E-Mail: bas@bas-muenchen.de

Web: www.bas-muenchen.de
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